
 

 

 

 

 

 

Kinderkrippenordnung 

Damit unser Zusammenleben gelingen kann, sind uns in unserer Kinderkrippe 

gewisse Strukturen und Regeln wichtig. 

 

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag von 07:00 Uhr – 13:00 Uhr (halbtags) 

Montag – Freitag von 07:00 Uhr – 17:00 Uhr (ganztags) 

Vereinbarte Betreuungsstunden können gegebenenfalls auch geändert 

werden. Bitte dies früh genug bekanntgeben. 

 

Bring- und Abholzeiten: 

Wir bitten darum, dass ihr Euch an die Bring- und Abholzeiten haltet. Wir 

appellieren dabei an Eure Verlässlichkeit! 

Aus Sicherheitsgründen ersuchen wir Euch, euer Kind persönlich bei uns an- 

und abzumelden. 

Im Interesse des Kindes und der Gruppe, soll die Kinderkrippe regelmäßig 

besucht werden. Dies ist wichtig um sich vollständig in der Gruppe integrieren 

zu können! 

Aus gruppendynamischen Überlegungen und damit wir den Tag gemeinsam 

beginnen können, ersuchen wir Euch, euer Kind bis spätestens 08:30 Uhr in 

die Kinderkrippe zu bringen. 

Bitte beachtet bei der Abholsituation, dass Euer Kind seinen Spielbereich 

wieder ordentlich zu verlassen hat. 

 

Aufsichtspflicht und Aufgaben der Eltern: 

Für die Kinderkrippenzeit stehen eure Kinder unter unserer Aufsicht. Die 

Verantwortung für den Hin- und Nachhauseweg liegt bei Euch. 

 

Da uns die Selbständigkeit der Kinder sehr am Herzen liegt, dürfen sie in 

Kleingruppen auch alleine andere Räumlichkeiten wie z.B. den Turnsaal oder 



den Kleingruppenraum nutzen. 

Der Raum wird dazu von uns vorab vorbereitet, Regeln werden gemeinsam 

erstellt und die Einhaltung dieser wird von uns Erwachsenen ständig 

kontrolliert. 

Für all´ jene, die sich nicht an die Vereinbarungen halten können, sind diese 

Räume für eine bestimmte Zeit nicht mehr frei zugänglich. 

 

Falls ein Elternteil nach dem Abholen das jeweilige Kind noch wickelt, bitten 

wir Euch, den Wickeltisch im Waschraum nach dem Wickeln zu desinfizieren.  

Weiteres sind Tür- und Angelgespräche in unserer Kinderkrippe jederzeit 

möglich. Sollte ein Gespräch länger dauern, müsste ein separater 

Gesprächstermin vereinbart werden. 

Achtet bitte auch darauf, dass das grüne Tor in unserem Gartenbereich immer 

zu und verriegelt ist. 

Postrolle: 

Wichtige Informationen bekommt ihr mit der Postrolle mit nach Hause. Diese 

Rolle wird am Garderobenplatz eures Kindes hängen und ist dann von euch 

zu entleeren. Bitte bringt sie am nächsten Tag unbedingt wieder mit in die 

Kinderkrippe, damit wir sie nach Bedarf wieder befüllen können. 

 

Krankheit: 

Um eine Weiterverbreitung von Krankheiten so minimal wie möglich zu halten, 

weisen wir darauf hin, dass ein krankes Kind nicht in die Kinderkrippe gehört. 

Dazu zählen Kinder: 

 Welche Fieber, Erbrechen oder Durchfall haben, oder am Abend bzw. in 

der Nacht vorher hatten 

 Kinder mit ansteckenden Krankheiten 

 Kinder mit Kopflausbefall 

Diese Kinder können in häuslicher Umgebung schneller gesund werden, da in 

der Kinderkrippe keine ausgedehnten Rückzugsmöglichkeiten und gesonderte 

Betreuungen möglich sind. 

Wir sind berechtigt, ein Kind, welches uns nicht gesund erscheint, von den 

Eltern bzw. Großeltern abholen zu lassen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass wir keine Medikamente verabreichen dürfen! 

Ansteckende Krankheiten müssen umgehend in der Kinderkrippe gemeldet 

werden. 

Im Falle von Krankheit, Urlaub oder anderen Gründen, bei denen euer Kind 

die Kinderkrippe nicht besuchen wird, müssen wir telefonisch informiert 

werden. 

Dies gilt bereits ab dem 1. Tag. 



 

Telefonzeiten: 

Unsere Telefonnummer: 0676/87426490 

Bitte nur von 07:00 Uhr bis 08:30 Uhr bzw. ab 11:00 Uhr anrufen, da sonst 

unser Tagesablauf durch die ständigen Telefonate gestört werden würde! 

Per SMS sind wir jedoch jederzeit erreichbar und wir melden uns zurück. 

 

Ferien: 

In den Weihnachtsferien, Semesterferien und den Osterferien haben wir 

geschlossen. 

An den schulautonomen Tagen wird nach einer Bedarfserhebung entschieden 

ob die Kinderkrippe geöffnet ist und in den Sommerferien bieten wir bei Bedarf 

einen vierwöchigen Saisonbetrieb an. 

 

Übergang in den Kindergarten und Elternbeitrag: 

Der Elternbeitrag wird von der Gemeinde festgelegt und kann sich 

gegebenenfalls ändern. 

Es wird darauf geachtet, dass alle Kinder, die die Kinderkrippe besuchen 

einen Platz im Kindergarten erhalten. Allerdings gibt es dafür keine 100%ige 

Garantie, da ältere Kinder nach der Gesetzesgrundlage bevorzugt werden 

müssen.  

 

 

Wir hoffen, dass unsere Informationen eine Hilfe sind.  

Falls Fragen/Probleme auftreten, es Ideenvorschläge oder Beschwerden 

gibt, so meldet euch bitte bei uns. 

Wir haben stets ein offenes Ohr. 

 

Schön ist es, wenn wir gemeinsam an einem Strang ziehen. 

Wir freuen uns auf das neue Kinderkrippenjahr und eine gute 

Zusammenarbeit. 

 

 

Das TEAM DER PFARR-KINDERKRIPPE 

 

 


